
Stadtteil Essen-Byfang

Schlagwörter: Stadtteil 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Essen (Nordrhein-Westfalen), Hattingen

Kreis(e): Ennepe-Ruhr-Kreis, Essen (Nordrhein-Westfalen)

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Gründung soll auf das Frauenstift in Rellinghausen zurückgehen, welches als Gründungsausstattung unter anderem Gebiete

um Byfang erhalten habe. Vielleicht wurde das Damenstift Rellinghausen in der Amtszeit der Äbtissin Mathilde gegründet, einer

Enkelin Ottos des Großen, die von 971 bis zu ihrem Tode 1011 das Stift Essen leitete und 996/998 die Herrschaft über

Rellinghausen erhielt, um die Töchter des niederen Adels zu versorgen.

 

Die Gründung des Rellinghausener Stifts als Essener Filialstift um 996/998 gilt jedoch als unsicher, wahrscheinlicher wird eine

Gründung um 1170 angenommen. (Engels 2006, S. 72) 

1896 wurde Byfang in die neu entstandene Bürgermeisterei Kupferdreh eingegliedert, dieser Stadtteil wurde 1929 der Stadt Essen

eingemeindet. Byfang gehört heute als Stadtteil Nr. 33 zum Essener Stadtbezirk VIII. (Handbuch der Historischen Stätten NRW

2006, S. 336-351) 

 

Ortsname 

Der Ortsname Byfang geht in seinem sprachlichen Ursprung auf „befangen“ bzw. „umfangen“ zurück, die Siedlung wurde wohl

ursprünglich in einem sie umgebenden Wald angelegt.

 

(Franz-Josef Knöchel, LVR-Redaktion KuLaDig, 2010)
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Stadtteil Essen-Byfang

Schlagwörter: Stadtteil
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 996
Koordinate WGS84: 51° 23 51,34 N: 7° 06 10,99 O / 51,39759°N: 7,10305°O
Koordinate UTM: 32.368.038,22 m: 5.695.747,90 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.576.810,18 m: 5.696.457,34 m
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